
 

www.drf-berlin.de 

Newsletter des Deutsch Russische Festtage e.V. Ausgabe 1 / 2008
Termine * Berichte * Meinungen * Informationen 
 
Impressum: Deutsch Russische Festtage e.V., Steffen Schwarz, T: 030-226 05 683, F: 030-226 05 814, schwarz@drf-berlin.de 
 

Liebe Freunde der  
Deutsch Russischen Festtage! 

 

Zum Jahreswechsel wird vieler Orten Bilanz 
über das Erreichte gezogen. Für uns 
bedeutete das: Die ersten Deutsch 
Russischen Festtage fanden vom 8. bis 10. 
Juni 2007 statt und waren ein großer Erfolg. 
Das belegen über 50.000 Besucher ebenso 
wie die gute Resonanz in den Medien. Auch 
von Seiten der teilnehmenden Vereine und 
Künstler sowie aus Politik und Wirtschaft war 
viel Positives zu hören. Darauf können wir 
stolz sein. 
Zum Ausklang des Jahres 2007 möchten wir 
uns noch einmal bei allen bedanken, die zum 
Gelingen der Festtage beigetragen haben.  
  

 Herzlich Willkommen! 
Добро пожаловать! 

 Wir freuen uns, Ihnen mitteilen zu können, dass die 
zweiten Deutsch Russischen Festtage vom 

6.-8. Juni 2008 
auf der Trabrennbahn in Karlshorst 

stattfinden werden. 
Vladimir Kotenev, Botschafter der Russischen Föderation 
in der Bundesrepublik Deutschland sowie Gernot Erler, 
Staatsminister im Auswärtigen Amt haben die 
Schirmherrschaft für die Deutsch Russischen Festtage 
2008 übernommen.  
Die Gazprom Germania GmbH, die Howoge 
Wohnungsbaugesellschaft mbH, die WALL AG und das 
Tierpark-Hotel ABACUS werden uns wieder als Sponsoren 
unterstützen.  
Auch die Hauptstädte Moskau und Berlin, der Bezirk 
Lichtenberg, das Russische Haus für Wissenschaft und 
Kultur und die BTM Berlin sind wieder dabei. Der rbb und 
RIA Nowosti gehören zu unseren Medienpartnern. 

 
 

Über die Vorbereitungen zu den Deutsch Russischen Festtagen gibt es so viel Interessantes zu 
berichten, dass wir uns entschieden haben, von nun an regelmäßig einen elektronischen 
Newsletter herauszugeben.  
Zunächst jedoch wünschen wir Ihnen ein gesundes, friedliches und 
erfolgreiches Jahr 2008! 
 
Die nächste Ausgabe erscheint am: 15. Februar 2008 
 

 
Eine ganz „süße“ Beziehung 

G. Erler, V. Kotenev und A. Nowak im Gespräch 


